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Liebe Leserin, lieber Leser,

 mit Gott rechnen - das klingt so einfach 
und ist doch so schwer und wird jedes Jahr 
Ostern oftmals in Frage gestellt (jedenfalls 
von all denen, die Ostern nicht nur als Fest 
der Ostereier sehen). Auferstehung, Leben 
nach dem Tod - das ist so unglaublich, dass 
selbst wir Pastoren und Pastorinnen lieber 
von neuem Leben im Sinne von Neubeginn 
sprechen und die Auferstehung hinein ins 
Leben holen. Das ist nicht verkehrt und 
auch in diesem Gedankenspiel verbirgt sich 
Wertvolles und Bedenkenswertes, Christ-
liches soundso. Aber es reicht nicht weit 
genug. Ostern geht es um die Auferstehung 
Jesu und damit um unser aller Auferste-
hen aus dem Tod. Der Tod hat nicht das 
letzte Wort - das ist Ostern und deswegen 
ist es so ein wunderbares,  lebensbejahen-
des, fröhliches Fest. Der Glaube daran, 
dass es wirklich so ist und sein wird, ist 
befreiend und zugleich so schwer, voller 
Zweifel und zugleich eine tiefe Sehnsucht. 
Vielleicht singe ich deswegen so gerne das 
Lied aus unserem Liederheft in der Kirche: 
„Da wohnt ein Sehnen tief in uns, o Gott, 
nach dir, dich zu sehn, dir nah zu sein. Es 
ist ein Sehnen, ist ein Durst nach Glück, 
nach Liebe, wie nur du sie gibst“ - so der 

Refrain. Ich setze auf Gott, und zwar in 
meinem Leben und Sterben, und halte es 
dabei mit den Autoren eines zeitgenössi-
schen Buches, das ich allen Sehnsüchtigen 
empfehlen möchte: „Wir rechnen mit dem 
Himmel, auch wenn wir die Gleichung 
nicht kennen. Wir setzen darauf, dass der 
Glaube das Leben ganz machen kann und 
dass Gott an unserer Seite ist: wenn wir auf 
der Couch lümmeln ebenso wie im größten 
Streit und auch, wenn wir gegen den Krieg 
auf die Straße gehen. Beweisen können 
wir das nicht. Aber wir tun so, als ob, und 
schauen, was passiert.“ (S. Niemeyer/M. 
Lemme, Brot und Liebe. Wie man Gott 
nach Hause holt)

Auch ich als Pastorin verstehe nicht alles, 
aber ich rechne mit Gott und mit Ostern 
auch - im Sinne eines Gebetes, das ich in 
dem von mir empfohlenen Buch gefunden 
habe:

„Sammel die Tränen ein
Lüfte die Träume
Schick den Tod nach Haus
Hol die Sterbenden auf deine Seite
Ich habe keine Ahnung, wie das geht
Aber ich vertraue darauf
amen“

Eine gesegnete österliche Zeit wünscht 
Ihnen Ihre Pastorin Eike Fröhlich 

Mit Gott rechnen
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Dank Ortskirchgeld 

Wir möchten uns ganz herzlich bei Ihnen 
bedanken, dass Sie auf unsere Bitten auch 
in diesem Jahr reagiert und uns reich-
lich gegeben haben. Es ist eine großartige 
Bestätigung für die Arbeit, die wir, Ehren-
amtliche und Hauptamtliche, tagtäglich 
in unseren Kirchengemeinden leisten. 
Die Kirchengemeinde Varrel dankt Ihnen 

für das diesjährige Ortskirchgeld in Höhe 
von 10.275 €. Das Geld wird für unsere 
Kirchenmusik und für die Sanierung des 
Gemeindehausdaches verwendet.

Die Kirchengemeinde Stuhr bedankt 
sich bei allen, die zu dem diesjährigen 
Gesamterlös von 14.175 € beigetragen 
haben. Von dieser Summe kamen in Stuhr 
für die kirchenmusikalische Arbeit vor Ort 
6.668,51 € zusammen, 4.039,50 € für die 
Stiftung „Arco Iris“ (Hilfe für Straßenkin-
der in Bolivien) und 3.466,99 € für das 
Flüchtlingshilfswerk UNHCR. Aber auch 

für die Spenden bei 
unseren Senioren-
adventsfeiern möch-
ten wir uns herzlich 
bedanken. In Stuhr 
waren es 735,10 €, in 
Varrel 566,30 €. Wir 
sehen dieses Geld als 
Hinweis dafür, dass 
Ihnen unsere advent-
lichen Nachmittage 
gefallen haben. Und 
das Nikolauslaufen 
ist nicht zu verges-
sen. In zwei Stunden 
haben unsere Kon-
firmanden sensatio-
nelle 1.841,20 € in Varrel und 1.051,66 € in 
Stuhr für das Projekt in Südafrika gesam-
melt.

Ihre Pastoren 
Eike Fröhlich und Robert Vetter

Konzert des gemeinsamen Gospelchores „Chorios“

Gebäudekomplex Arco Iris

Ortskirchgeld 2017/2018

sind auch immer wieder in den Gottesdiensten zu
hören. Achten Sie auf unseren Gottesdienstplan!
Damit die Kirchenmusik weiter bestehen, wachsen
und blühen kann, müssen wir jedes Jahr die Hälfte
des Ortskirchgeldes hierfür verwenden. Ohne Ihre
Spende wäre die Kirchenmusik in dieser Vielfalt
nicht möglich. Und so sammeln wir auch dieses Jahr
das Ortskirchgeld hierfür. Zudem müssen wir not-
wendige und aufwendige Reparaturen am Dach un-
seres Gemeindehauses durchführen. Hierfür ist die
andere Hälfte des Ortskirchgeldes bestimmt.

(Bernhard Brand, stellv. Vorsitzen-

der des Gemeindekirchenrates)

(Eike Fröhlich, Pastorin und Vor -

sitzende des Gemeindekirchenrates)

Wir freuen uns über jeden Betrag
– auch über die kleinen Gaben! Und so wird’s gemacht:
Mit dem beigefügten Überweisungsträger geht es bei
jeder Bank am einfachsten. Für das Finanzamt gilt der
Einzahlungsbeleg bei Beträgen bis 200,– Euro als
Spendenbescheinigung. Auf Nachfrage von Ihrer Seite
aus stellen wir natürlich trotzdem gerne Spendenbe-
scheinigungen für jede Summe aus. Für Beträge ab
200,– Euro erhalten Sie automatisch eine gesonderte
Spendenbescheinigung. Bareinzahlungen können Sie
auch direkt im Kirchenbüro vornehmen (dienstags und
mittwochs von 10–12 Uhr).
Wir vom Gemeindekirchenrat danken Ihnen herzlich
für Ihre Anteilnahme an unserer Arbeit und für Ihre
Beteiligung an der Ortskirchgeldaktion. Für die Ad-
vents- und Weihnachtszeit und für das neue Jahr wün-
schen wir Ihnen von ganzem Herzen Gottes Segen!

„Glauben heißt Vertrauen“ – das diesjährige
Musical.

Der Gospelchor.

Preisskat 
 Am 5. April findet im Gemeindehaus an der 
Stuhrer Landstr. 142 wieder der österliche 
Preisskat statt. Einlass ist ab 18.30 Uhr, 
Beginn um 19 Uhr. Der Eigenanteil pro 
Teilnehmer beträgt 10 Euro, und alle erhal-
ten am Ende einen Preis. Für das leibliche 
Wohl sorgt die Kirchengemeinde.
Zum Spielmodus: Es werden zwei Runden 
zu je 28 Spielen an Vierertischen und 21 
Spiele an Dreiertischen gespielt. Notwen-
dige Einzelheiten über die deutschen Skat-
regeln werden daher vor dem Start bekannt 
gegeben. Das Turnier wird Dieter Barne-
witz leiten. Er nimmt auch die Anmeldun-
gen unter 0421 – 560794 entgegen. 

R.Vetter
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Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
am Weltgebetstag und anschließendem 
surinamesischem Bufett am 

2. März 

um 19 Uhr 

in der Kirche in Varrel.
 
Lassen Sie sich mit hineinnehmen in das 

Leben, in das Denken, in die Musik, in den 
Glauben und in die Küche der Menschen 
in Surinam, dem kleinsten Land Südame-
rikas! 

Eike Fröhlich

Weltgebetstag am 2. März

Die Musiker von Dreybartlang

 DreyBartLang am 10.März
DreyBartLang - 

Feinsinniger Kam-
merfolk auf Geige, 
Akkordeon und 
Gitarre

Mit Akkordeon, 
Geige und Gitarre 
durchstreifen Petra 
Walentowitz, Kati 
Bartholdy und 
Holger Harms-Bartholdy die 
musikalischen Landschaften Europas. Sie 
reisen entlang der felsigen Küsten Islands 
und Großbritanniens, machen Halt an der 
französischen Atlantikküste und auch am 
Schwarzen Meer, tauchen ein in die ver-
trackten Taktarten Osteuropas, die äußerst 
lebendige skandinavische Volksmusik wie 
auch in die Musik vieler anderer Länder 
und verarbeiten ihre intensive Verbindung 
zur Nordseeküste in stimmungsvollen eige-

nen Kompositionen. 
In den 15 Jahren 
ihres Bestehens 
haben sich „Drey-
BartLang“ mit ihrem 
konzertanten Kam-
merfolk bei einigen 
Hundert Auftritten 
einen sehr guten Ruf 
in der Region erwor-
ben und wurden 

im Herbst 2013 von der 
Oldenburgischen Landschaft für ihre musi-
kalischen Aktivitäten ausgezeichnet. Mit 
musikantischer Spielfreude und fein gewo-
benen Arrangements spielt DreyBartLang 
seinen ureigenen „Northcoast Freefolk“ 
fernab ausgetretener Folkpfade.

Am 10. März um 17 Uhr in der Stuhrer 
Kirche. Der Eintritt beträgt 10 Euro. Karten 
im Kirchenbüro in Stuhr und im Bürger-
büro. 		  Holger Harms-Bartholdy



Studtriede 79 · 28816 Stuhr-Brinkum
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Immobilien in Stuhr sind gefragt!
Sie sind Eigentümer und möchten Ihre 
 Immobilie verkaufen?

Sprechen wir darüber! Wir sind seit vielen 
Jahren hier erfolgreich tätig und betreuen Ihr 
wertvolles Eigentum immer ganz persönlich! 
Von der Ermittlung des marktgerechten Preises 
bis zum Verkauf!

Dafür stehen wir mit unserem guten Namen.

 0421/

89 88 50

 

 

Familie Fischer - Kladdinger Str. 11 - 28816 Stuhr 
 

Frische Rohmilch und regionale Produkte zur Selbstbedienung 
 

24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr geöffnet! 
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Auch in diesem Jahr 
feiern die Kirchenge-
meinden Stuhr und 
Varrel gemeinsam den 
Pfingstgottesdienst am 
Sonntag, dem 

20. Mai 
um 

11 Uhr 

am Gut Varrel. Auch 
Taufen sind wieder 
möglich. 

Eike Fröhlich

A K T U E L L E S

Pfingstgottesdienst am 20. Mai
um 11 Uhr auf 

Gut Varrel

In diesem Jahr ist der Jahrgang 1968 
herzlich zur Goldenen Konfirmation einge-
laden. Wer 1958 konfirmiert wurde, feiert 
mit uns die Diamantene Konfirmation, 
wer 1953 eingesegnet wurde, die Eiserne 
Konfirmation, und wer 1948 Konfirmation 

feierte, die Jubelkonfirmation. Am 27. Mai  
treffen wir uns vor dem Gottesdienst im 
Gemeindehaus, um dann gemeinsam in die 
Kirche einzuziehen. Da uns natürlich nicht 
alle Adressen vorliegen, geben Sie bitte 
diese Einladung weiter. Oder schreiben 
Sie uns die Kontaktdaten derer, von denen 
Sie meinen, dass sie eine Einladung zuge-
sendet bekommen sollten. Wenn Sie nicht 
in Stuhr konfirmiert wurden und trotzdem 
ein Konfirmationsjubiläum in diesem Jahr 
begehen, sind Sie herzlich eingeladen mit 
uns zu feiern. Melden Sie sich einfach im 
Kirchenbüro an.

Eike Fröhlich und Robert Vetter

Goldene- und Jubelkonfirmation

��Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Pfingsten auf Gut Varrel

Am 24. Mai ist es wieder soweit - Frank 
Schröder als Vorsitzender des Förderver-

eins vom Gut läutet dann um kurz vor 11 
Uhr die Glocken des Gutshauses, um den 
Beginn des diesjährigen Pfingstgottesdien-
stes der Kirchengmeinden Stuhr und Varrel 

anzuzeigen. Das Wasser für die Taufen ist 
zu diesem Zeitpunkt schon längst aus der 
Bäke geholt, der Posaunenchor Delmen-
horst setzt zum musikalischen Auftakt 
an, die Sänger und Sängerinnen unserer 
Chöre sind bereit. Alles ist gerichtet für den 
Pfingstgottesdienst, traditionell mit mehre-
ren Taufen, und Sie sind herzlich zum Mit-
feiern eingeladen, am 24. Mai um 11 Uhr 
auf Gut Varrel, und im Anschluss an den 
Gottesdienst auch zu einer Tasse Kaffee und 
einem Stück Butterkuchen.    Eike Fröhlich

Herzliche Einladung zu dem nächsten  
Abend für Einsteiger, Auffrischer und 
distanziert Interessierte am 18. März von 
20-21.30 Uhr im Gemeindehaus in Varrel.

Das Thema an diesem Abend: Das Vater-
unser. In jedem Gottesdienst, in jeder 
Andacht, ja sogar bei nichtchristlichen 

Trauerfeiern wird es gebetet, aber ist das 
Vaterunser auch wirklich so vertraut, wie es 
scheint? Was steht da eigentlich genau und 
was bedeutet es? Haben diese alten Worte 
überhaupt noch eine Bedeutung für mich 
heute?  Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Eike Fröhlich  

Religion für Einsteiger, Auffrischer 
und distanziert Interessierte

Frank Schröder an der Gutshaus-Glocke

Goldene Konfirmation 1978



Alten- und Krankenpflege
Am Rathaus 7, 28816 Stuhr, Tel. 0421 / 56 32 73
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Liebe Gemeindeglieder,
am 11. März wird ein neuer Gemeinde-
kirchenrat für die nächsten sechs Jahre 
gewählt. Als Entscheidungsgremium wird 
der neue Rat für wesentliche Aufgaben 
unserer Kirchengemeinde verantwortlich 
sein. Er entscheidet über die Verteilung 
der Finanzen, über Inhalte und Formen der 
Gemeindearbeit und vieles mehr.
Neun Kandidatinnen und Kandidaten 
haben sich zur Wahl aufstellen lassen. 
Jedes Gemeindeglied kann bis zu fünf von 
ihnen wählen, d.h. sie kreuzen auf dem 
Stimmzettel im Wahllokal eine, zwei, drei, 
vier, oder auch fünf Kandidaten/innen 
ihrer Wahl an. Alle Wahlberechtigen soll-
ten bereits eine Wahlbenachrichtigungs-
karte erhalten haben.
Am 4. März werden sich die Kandidatin-
nen und Kandidaten im Anschluss an den 
Gottesdienst um 9.30 Uhr in der Stuhrer 
Kirche vorstellen. Beim anschließenden 
Kaffee im Gemeindehaus gibt es die Mög-

lichkeit zum persönlichen Gespräch. Wir 
laden alle Gemeindeglieder ganz herzlich 
dazu ein.
Am 11. März - dem Wahltag - wird im Foyer 
des Pflegeheims „Pablo Picasso“ zwischen 
8.30 Uhr und 9.30 Uhr ein mobiles Wahl-
lokal errichtet. Dort können alle wahlbe-
rechtigten Bewohnerinnen und Bewohner  
sowie alle anderen Gemeindeglieder ihre 
Stimme für den neuen Gemeindekirchenrat 
abgeben. Ab 11 Uhr kann dann den ganzen 
Tag bis 18 Uhr im Gemeindehaus gewählt 
werden und zudem Kaffee und Kuchen 
genossen werden. Ab 18 Uhr beginnt der 
Wahlvorstand mit der öffentlichen Auszäh-
lung der Stimmzettel.
Sollten Sie am Wahltag keine Zeit finden, 
zur Wahl zu gehen, können Sie die Brief-
wahl schriftlich oder fernmündlich im Kir-
chenbüro beantragen (bis spätestens zum 
6. März). Die Unterlagen werden Ihnen 
dann zugesandt. Wir freuen uns über Ihre 
Wahl.  		    Ihr Gemeindekirchenrat

Kandidatinnen und Kandidaten in Stuhr Seite 9 - 11:

Birgit Bellmer

68 Jahre

Hausfrau

verheiratet/ 2 Kinder

4 Enkel

„Seit 2003 bin ich im Gemeindekirchenrat tätig. 
Ich habe mich in verschiedenartigen Aufgaben-
bereichen engagiert, z.B. in Gottesdiensten als  
Lektorin und bei der Organisation von Gemein-
deveranstaltungen. Mir ist wichtig, dass sich die 
Kirchengemeinde mit ihren Angeboten an den 
Fragen und Anliegen der Menschen hier und 
heute orientiert, mit anderen Gruppierungen  
kooperiert und mit neuen Impulsen das Mitein-
ander in Stuhr stärkt.“

Brigitte Evers-Plate

61 Jahre

Landwirtin
Essensausgabe
Mensabetrieb

verwitwet/ 1 Kind

„Ich bin seit 2012 im Gemeindekirchenrat 
tätig und möchte mich auch weiterhin für die 
Kirchengemeinde einsetzen.“

in Stuhr11. März
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Kandidatinnen und Kandidaten in Stuhr
W A H L  S T U H R

Lars Köhler

51 Jahre

Bankkaufmann

verheiratet/ 2 Kinder

„In Bremen „auf dem Lande“ aufgewachsen, lebe 
ich seit nunmehr 23 Jahren in Stuhr-Moordeich, 
fühle mich in unserer Gemeinde Stuhr sehr wohl 
und mit meiner Familie ausgesprochen gut auf-
gehoben. Für den GKR kandidiere ich, weil ich 
es für wichtig erachte, das Gemeindeleben zu 
fördern und aktiv mitzugestalten. Die Aufgaben 
einer Kirchengemeinde im gesellschaftlichen 
Wandel sind vielfältig und eine große Heraus-
forderung. Hierbei möchte ich unterstützen, um 
den Zusammenhalt der Menschen in unserer 
Gemeinde zu stärken. Dabei werde ich gerne 
meine langjährige, berufliche Erfahrung im 
Finanzwesen in die Arbeit des GKR einbringen 
und mich sowohl für die Bewahrung von Werten 
als auch für eine zeitgemäße, attraktive Kirche 
bei uns in Stuhr einsetzen.“

„Seit dem Jahr 2011 gehöre ich zum Radstadt-
Team der Kirchengemeinde Stuhr, wobei ich 
mich insbesondere um die Gesundheit und das 
Wohlbefinden der Konfirmanden gekümmert 
habe. Diese Aufgabe hat mir sehr viel Freude 
bereitet und gab mir eine  gute Gelegenheit, 
mich durch ehrenamtliche Tätigkeiten aktiv in 
die Gemeindearbeit einzubringen. Dem Vor-
schlag, für den Gemeindekirchenrat zu kandi-
dieren, komme ich daher sehr gerne nach. “

Rita Huf

65 Jahre

Medizinprodukt-

beraterin

verheiratet / 1 Kind

„Den Vorschlag, für die Gemeindekirchenrats-
wahl zu kandidieren, habe ich mit Interesse 
angenommen. Da ich seit dem Jahre 2000 in der 
Gemeinde lebe, gibt mir diese Aufgabe die Gele-
genheit, mich durch ehrenamtliche Tätigkeit 
aktiv in einer  lebendigen Gemeinde zu engagie-
ren.Hierbei erachte ich es soweit möglich und 
sinnvoll, Pastorin Fröhlich und Pastor Vetter bei 
Verpflichtungen, die eher fern von ihrer Tätig-
keit als Geistliche liegen, zu entlasten.“

David Levin

50 Jahre

Diplom-Ing. für 

Schiffsbetrieb /

Nautischer Amtsrat

verheiratet / 2 Kinder

in Stuhr11. März
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Kandidatinnen und Kandidaten in Stuhr

Oliver Matiszick

47 Jahre

Redakteur

verheiratet/ 2 Kinder

„Ich möchte ein zweites Mal für den Gemeinde-
kirchenrat kandidieren, um meine gesammel-
ten Erfahrungen für  unsere Kirchengemeinde 
erneut einzubringen.  Neue Ideen wie z.B. 
„Singen nach Lust und Laune“, Projekte für 
Kinder und Konfirmanden, sowie die Mitge-
staltung unseres Gemeindelebens machen mir 
viel Freude.Für mich bietet Kirche eine wich-
tige Grundlage für ein soziales Miteinander- ein 
Treffpunkt für alle Generationen.“

„Gebet? Das gehörte auch dazu, vor allem aber 
war Kirche für mich immer: Gemeinschaft. Als 
Kind und Jugendlicher habe ich davon in meiner 
Heimatgemeinde gerne profitiert - auf Ferien-
freizeiten, beim wöchentlichen Treff von Gleich-
altrigen. So langsam könnte ich der Kirche jetzt 
auch mal etwas zurückgeben. Einen Teil meiner 
Zeit und - hoffentlich - die eine oder andere Idee, 
wie es gelingen könnte, diese Gemeinschaft zu 
beleben. Damit sich möglichst viele Menschen 
in unserer Kirchengemeinde gut aufgehoben 
fühlen. Auch ohne Gebet.“

Heike Rzepka

55 Jahre

Erzieherin

Ute Mahlstädt-

Westermann

53 Jahre

gelernte Bankkauffrau

z. Zeit

Spielkreisbetreuerin

verheiratet / 2 Kinder

„Die ersten sechs Jahre Gemeindekirchenrat 
gingen schnell vorbei. Wir haben etwas bewegt, 
aber es gibt immer neue Aufgaben. Deshalb 
möchte ich gerne weiter die Zukunft unserer 
Kirchengemeinde mitgestalten. Kinder- und 
Jugendarbeit  ist für mich ein wichtiges Thema.
Genauso, wie zusammen mit anderen Menschen 
unserer Gemeinde neue Ideen zu planen und  
umzusetzen, z.B. das Singen nach Lust & Laune 
oder den Frauenkleiderflohmarkt. “

Thilo Thiemann

48 Jahre

Bankkaufmann

verheiratet / 2 Kinder

„Liebe Gemeindemitglieder!
Ich kandidiere für das Amt des Kirchenälte-
sten um mich aktiv im Gemeindekirchenrat 
einzubringen.Gerne würde ich die Kinder- 
und Jugendarbeit mitgestalten.In der immer 
schnelllebigeren digitalisierten Welt erachte ich 
es als wichtig, den Kindern und Jugendlichen 
der Gemeinde, christliche Werte zu vermitteln.
Außerdem möchte ich die Verwaltung der 
Gemeindefinanzen tatkräftig unterstützen. “



A K T U E L L E SK I N D E R  U N D  J U G E N D L I C H E

  

eiπ  +  1  =  0  
 

Langjährig erfahrener Diplom-Mathematiker 
& Lehrbeauftragter für Mathematik erteilt 

professionelle Nachhilfe  &  bereitet  

auf das  Mathe-Abitur  vor.       

 
WoSchiele@aol.com 

04221 / 68 99 250 
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Am Sonntag, dem 11. März 2018, 
können Sie, liebe Gemeindeglieder der 
Kirchengemeinde Varrel, die Kirchenälte-
sten wählen, die in den kommenden sechs 
Jahren gemeinsam mit Pfarrerin Eike 
Fröhlich in der Gemeindeleitung Verant-
wortung übernehmen. 16 Personen sind 
für die Kandidatur vorgeschlagen worden. 
Unser neuer Gemeindekirchenrat wird aus 
9 gewählten und 3 berufenen Kirchenälte-
sten sowie Pastorin Fröhlich bestehen.  Als 
Ersatzälteste fungieren die Vorgeschlage-
nen mit geringerer Stimmenzahl.
Alle Gemeindeglieder, die am Wahltag 
mindestens 14 Jahre alt und wahlberechtigt 
sind, erhalten Anfang Februar eine Wahl-
benachrichtigungskarte, mit der sie zur 
Wahl eingeladen werden.
Am 11. März ist der Wahlraum in unserem 
Gemeindehaus nach dem Gottesdienst ab 
12 Uhr bis 18 Uhr geöffnet. Hier erhalten 
Sie einen Stimmzettel mit den in alphabe-
tischer Reihenfolge aufgeführten Kandidie-
renden. Auf diesem Stimmzettel können 
Sie bis zu 7 Namen ankreuzen, denn 
bei dieser Wahl hat jeder Wahlberechtigte 

unserer Gemeinde sieben Stimmen.
Sie können Ihr Wahlrecht auch auf dem 
Wege der Briefwahl ausüben: Hierzu 
müssten Sie die Briefwahlunterlagen bis 
zum 6. März mündlich oder schriftlich 
im Kirchenbüro, Varreler Landstraße 69, 
anfordern.
Während der Wahlzeit sind Sie in unserer 
Kirche herzlich zu Kaffee und Kuchen ein-
geladen! Um 18 Uhr beginnt der Wahlvor-
stand mit der öffentlichen Auszählung 
der Stimmen.
Möchten Sie mit dem Auto abgeholt und 
wieder zurückgebracht werden, rufen Sie 
doch bitte im Kirchenbüro Varrel unter der 
Rufnummer 04221/3339 an; es wird ein 
Fahrdienst eingerichtet.
Auf den folgenden Seiten dieses Gemein-
debriefes stellen sich die 16 Kandidatinnen 
und Kandidaten der Gemeindekirchen-
ratswahl vor. Eine persönliche Vorstellung 
erfolgt auch im Abendgottesdienst am 4. 
März, zu dem Sie herzlich eingeladen sind.
 Bitte unterstützen Sie unsere Gemeindear-
beit und kommen Sie am 11. März zur Wahl!

Bernhard Brand

Kandidatinnen und Kandidaten in Varrel Seite 13-17

in Varrel11. März

„Ich sehe die Arbeit im Gemeindekirchenrat als 
eine sinnvolle Tätigkeit für die Gemeinschaft 
an und möchte mich gerne engagieren. Insbe-
sondere ist es mein Wunsch, die Kirche zusam-
men mit anderen lebendig zu gestalten und die 
Zusammengehörigkeit aller zu stärken.“

Martin Beier

51 Jahre

Programmierer

verheiratet / 2 Kinder

in Varrel11. März
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Insa Penshorn

51 Jahre

Exportkauffrau und

Fremdsprachen-

korrespondentin

verheiratet/ 2 Kinder

„Ich lebe mit meiner Familie schon seit 18 Jahren 
hier in Varrel und wir fühlen uns in dieser akti-
ven und offenen Kirchengemeinde sehr wohl.
Deshalb möchte ich mich auch gern weiterhin 
im Geimeindekirchenrat engagieren und aktiv 
bei der Gestaltung eines lebendig und kreativen 
Miteinanders mitwirken.“

„Für den GKR möchte ich erneut kandidieren, 
da mir die Arbeit der letzten 12 Jahre viel Spaß 
gemacht hat. 
Für die Männergruppe „Auszeit“ bin ich im 
Organisationsteam aktiv. 
Donnerstags singe ich im Gospelchor, was mir 
viel Freude bereitet, da wir einige Gottesdienste 
musikalisch mitgestalten. “

Fritz Gerstner

67 Jahre

Rentner

verheiratet / 1 Kind

Detlef Cordsen

71 Jahre

Beratender

Ingenieur VBI

verheiratet

„Den Vorschlag, für die Gemeindekirchenrats-
wahl zu kandidieren, habe ich mit Interesse 
angenommen, da diese Aufgabe mir die Gele-
genheit gibt, mich durch ehrenamtliche Tätig-
keiten in die Gemeindearbeit einzubringen. Ich 
kandidiere zum ersten Mal für diese Aufgabe. 
In welchem Bereich ich die Kirche unterstützen 
kann, wird sich in der Mitarbeit mit den Mitglie-
dern des Gemeindekirchenrates herausstellen. 
Neben meiner beruflichen Tätigkeit als Beraten-
der Ingenieur in der technischen Gebäudeausrü-
stung, bin ich überzeugt, hier meine Kenntnisse 
und Erfahrungen in die Kirchengemeinde ein-
zubringen. Es würde mich freuen, mich im Kir-
chenrat engagieren zu dürfen.“

Bernhard Brand

80 Jahre

Rektor i. R.

verheiratet/ 2 Kinder

4 Enkel

„Nach Beendigung meiner Berufszeit als Rektor 
der Grundschule Varrel bin ich seit 2006 einer 
der Kirchenältesten unserer evangelischen Kir-
chengemeinde. In unserer aufgeschlossenen, 
lebendigen Gemeinde mit ihrer motivierten, 
engagierten Leitung in vielfältige Aufgaben ein-
gebunden zu sein, Entscheidungen mitzutragen 
und Mitverantwortung zu übernehmen, bereitet 
mir Freude. Auch künftig würde ich gerne im 
Rahmen dieses Ehrenamtes bei der Gestaltung 
des Gemeindelebens mitwirken..“

in Varrel11. März
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Yvonne Schönbrunn

41 Jahre

Krankenschwester

verheiratet / 1 Kind

„Über meine Tochter lernte ich 2009 die Kir-
chengemeinde kennen und trat 2010 dem 
Gospelchor bei. Mit der Zeit übernahm ich zur 
Unterstützung der Chorleitung organisatorische 
Tätigkeiten und gehöre mittlerweile dem Musik-
ausschuss Stuhr und Varrel an. Ich fühle mich 
innerhalb der Kirchengemeinschaft sehr wohl. 
Daher wechselte ich im November von Stuhr in 
die Varreler Gemeinde, um hier zu kandidieren.
Mein größtes Interesse gilt der Kirchenmusik 
und der Kinder-/Jugendarbeit. Ich würde mich 
freuen, das Gemeindeleben mitzugestalten, 
nach Lösungen für Probleme zu suchen und mit 
anderen gute Ideen zu entwickeln.“

Angela Reibert

63 Jahre

Verwaltungsangestellte

verheiratet / 2 Kinder

2 Stiefkinder / 7 Enkel

„Als Frischling habe ich vor 6 Jahren das Amt 
angetreten, ohne genaue Kenntnisse der Aufga-
ben zu haben, die damit verbunden sind. Zurück 
blickend kann ich sagen, es macht viel Spaß. 
Neue Erfahrungen, schöne Erlebnisse und viel 
positives Miteinander haben die Zeit beglei-
tet. Wir sind eine lebendige, aktive Gemeinde, 
es werden immer wieder neue Dinge auspro-
biert, Bewährtes weitergeführt, neue Kontakte 
geknüpft, das finde ich sehr spannend. Ich 
würde mich sehr freuen, weiterhin mitwirken 
zu können, immer gerne zu unterschiedlichen 
Aufgaben, da wo ich gebraucht werde.“

„Auch in der nun dritten Amtsperiode möchte 
ich mich weiterhin mit dem Ziel in der 
Gemeinde engagieren, eine lebendige Gemeinde 
zu erhalten, die musikalische Arbeit in allen 
Altersklassen weiter lebendig auszubauen, die 
Spielkreisarbeit in unserer Kirchengemeinde 
zu erhalten und das Zusammenwachsen der 
beiden Kirchengemeinden Stuhr und Varrel 
unter Beibehaltung des jeweils eigenen Gesich-
tes beider Gemeinden weiter zu beleben.“

Thomas Rauterberg

51 Jahre

Qualitätssicherung

im Einkauf

verheiratet / 3 Kinder

in Varrel11. März

Kandidatinnen und Kandidaten in Varrel
Seite 13 - 17



16 W A H L  V A R R E L

Dagmar Schulenberg

52 Jahre

Krankenschwester

verheiratet / 2 Kinder

Dieter Stahl

61 Jahre

Diplom Betriebswirt

verheiratet / 3 Kinder

„In den letzen 5 Jahren haben wir in der 
Gemeinde sehr viel bewegt im Bereich Konfir-
manden- und Jugendarbeit, nicht zu vergessen 
der sehr öffentlich wirksame Bereich der Musik. 
Die Kooperation mit der Gemeinde Stuhr nimmt 
immer mehr Formen an. Und ich kann stolz 
darauf sein, daran mitgewirkt zu haben und in 
den Synoden und Finanzausschüssen  die Inter-
essen unserer Kirchengemeinde vertreten zu 
haben.  Nun gibt es immer wieder neue Her-
ausforderungen, denen ich mich in der näch-
sten Legislaturperiode stellen möchte. Ich wäre 
weiterhin aktiv am Gemeindeleben gestalterisch 
tätig. Ich freue mich darauf gewählt zu werden.“

Kerstin Schröder

52 Jahre

Personal-

sachbearbeiterin

verheiratet/ 1 Kind

„Das (Gemeinde-) Leben in Varrel gefällt mir 
sehr und ich war bereits in anderen Gruppen 
hier ehrenamtlich tätig. Den Vorschlag, für den 
Gemeindekirchenrat zu kandidieren, nehme ich 
deshalb gerne an. Altersbedingt interessieren 
mich natürlich Angebote für Menschen ‚zwi-
schen jung und alt‘, aber auch das Thema Inte-
gration finde ich sehr wichtig.“

Elke Scholz

63 Jahre

Lehrerin

verheiratet / 2 Kinder

„Ich bin seit 2012 Mitglied des GKR. Es hat mir 
Spaß gemacht zu einem vielfältigen Gemeindele-
ben beizutragen und es aktiv mitzugestalten, wie 
z. B. in der Senioren- und Konfirmandenarbeit. 
Um die Attraktivität unserer Kirche zu erhalten 
und zu steigern, möchte ich mein Engagement 
gerne für die nächsten 6 Jahre zur Verfügung 
stellen.“

Kandidatinnen und Kandidaten in Varrel Seite 13-17

„Nun bin ich schon seit 6 Jahren im GKR und 
hier im Finanzausschuss aktiv. Unsere Kirche ist 
zeitnah, aktuell und offen für alle Altersgruppen, 
neue Ideen und Veranstaltungen. Hier merkt 
man, dass Kirche gelebt wird. Damit es so bleibt, 
möchte ich mich weiter mit neuen Ideen ein-
bringen und sie verwirklichen. Ich organisiere 
und bewirte in einem Team beim Sommerfest, 
Erntedank-Gottesdienst, Seniorenweihnachts-
kaffee und anderen Veranstaltungen. Daher 
würde ich mich freuen, wenn ich weiter Mitver-
antwortung für unsere Gemeinde übernehmen 
und mich engagieren darf. “
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Margrit Unger

63 Jahre

Kauffrau

verheiratet/ 2 Kinder

„Ich wohne seit 9 Jahren in Varrel und in 
dieser Zeit ist mir die Gemeinde sehr ans 
Herz gewachsen. Gerne würde ich mich in die 
Gemeindearbeit einbringen und sie mitgestal-
ten, darum bewerbe ich mich dieses Jahr erst-
malig für den Gemeindekirchenrat.“

„Auch nach 24 Jahren GKR-Arbeit kandidiere 
ich erneut. Als „Ur-Varrelerin“ fühle ich mich 
in der Gemeinde sehr wohl und möchte eini-
ges davon weitergeben. Meine Schwerpunkte 
sind Finanzen und Öffentlichkeitsarbeit.“

Vivien Wiegmann

38 Jahre

Erzieherin

verheiratet

Christoph Stein

44 Jahre

Kaufm. Angestellter

ledig

„Seit Jahren engagiere ich mich im Bereich 
Jugend, Konfirmanden und Musik. Besonders 
liegen mir die Konfirmandenfreizeit in Radstadt 
und die Proben für das Weihnachtsbühnen-
stück  am Herzen. Den Gospelchor unterstütze 
ich mit meiner Stimme und ab und zu bin ich 
bei kleinen Theaterstücken zu finden. Wichtig 
ist für mich auch unser Motto „aufgeschlos-
sen“, da es spannend ist, neue Projekte, wie z.B. 
den „Skype-Gottesdienst“, anzugehen. Auch in 
Zukunft möchte ich mich für die Zusammen-
arbeit der Kirchengemeinden Stuhr und Varrel 
einsetzen.“

Finn Witte

19 Jahre

Auszubildender 

Fachinformatiker für 

Systemintegration

ledig

„Ich engagiere mich seit 5 Jahren als Teamer in 
der Kirche, hauptsächlich in der Jugendarbeit. 
Seit dem letzten Jahr kümmere ich mich ehren-
amtlich um die Varreler Kirchen-Homepage 
genauso wie um die Blogseite des Konfi-Camps. 
Durch meine gesammelten Erfahrungen in 
den letzten Jahren kann ich mich gut in beide 
Seiten hinein versetzen. Zum einen kenne ich 
die Sichtweisen und Interessen der Konfis und 
zum anderen die der Jugendteamer. Dadurch 
denke ich, dass ich die Jugend sehr gut im GKR 
vertreten kann.“

in Varrel11. März
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Wählen mit 14 Jahren
Wussten Sie schon, dass in Deutsch-

land erstmalig 1848 gewählt wurde? 
Damals durften nur 
Männer wählen. Die 
1848 gewählte Natio-
nalversammlung wurde 
schon ein Jahr später 
wieder aufgelöst. 1950 
wurde als Nachfolger der 
Nationalversammlung 
das Erfurter Unionspar-
lament gewählt. Zudem 
waren die männlichen 
Wähler Preußens in 
das Dreiklassenwahl-
recht eingeteilt. Das 
Wahlrecht hatte damals 
jeder Mann, der das 24. 
Lebensjahr vollendet hatte. Alle Wahlbe-
rechtigten eines Wahlbezirkes wurden je 
nach Einkommen einer von drei Abtei-
lungen zugeordnet. Jede Abteilung wählte 
16 Wahlmänner. Die damit gewählten 48 
Wahlmänner wählten dann einen Abgeord-
neten. Dieses System hatte für die Wohlha-
benden große Vorteile.

Vor der Wahl 1850 gehörten 4% der 
1.Abteilung (wohlhabend) an und bestimm-
ten 16 Wahlmänner, 16% der 2.Abteilung 
(mittleres Einkommen) und 80% der 
3.Abteilung (geringes Einkommen) an. So 
bekamen 20% der Wahlberechtigten einen 
Anteil von zwei Dritteln bei den Wahlmän-
nern. Damit hatten 80% der wahlberech-
tigten Bevölkerung fast keinen Einfluss 
auf den Ausgang der Wahl in Preußen. 
In anderen Ländern Deutschlands gab 
es ähnlich einschränkende Regelungen. 
Außerdem muss bedacht werden, dass die 
Mehrheit der Menschen in den Jahren 1848 
bis 1870 jünger als 25 Jahre alt war. Letzt-
endlich waren zum Beispiel 1871 nur 20% 
der Gesamtbevölkerung überhaupt wahlbe-

rechtigt.
Solche Ungerechtigkeiten gibt es im 

Wahlrecht in Deutsch-
land nicht mehr. Seit 
1919 dürfen Frauen in 
Deutschland wählen 
und das aktive (stimm-
berechtigt) und das 
passive (wählbar) 
Wahlalter wurde auf 20 
Jahre gesenkt sowie das 
Dreiklassenwahlrecht 
abgeschafft. 1933 bis 
1948 gab es keine freien 
Wahlen. Erst mit der 
Wahl 1949 zum ersten 
Bundestag der Bun-
desrepublik Deutsch-

land fanden wieder echte Wahlen statt. 
Das aktive und passive Wahlalter wird 
1949 auf 21 Jahre angehoben und 1970 
das aktive auf 18 Jahre gesenkt. 1974 wird 
auch das passive Wahlalter auf 18 Jahre 
gesenkt. 1996 war Niedersachsen dann 
das erste Bundesland, welches bei Kom-
munalwahlen das aktive Wahlalter auf 16 
Jahre senkte. Das kirchliche Wahlrecht 
hat sich seit 1971 immer dem des Bundes 
und der Länder angeglichen. In 2018 nun 
gehen die Niedersächsischen Kirchen einen 
Schritt weiter. Alle Konfirmierten können 
bei der Kirchenratswahl mitwählen, wenn 
sie das 14.Lebensjahr vollendet haben, also 
14 Jahre alt sind. So erhält nun die Religi-
onsmündigkeit auch ihren Niederschlag bei 
den Wahlen zum Gemeindekirchenrat.

 Robert Vetter

W U S S T E N  S I E  S C H O N  . . .

 Am 
11. März 2018 

ist Gemeindekirchenratswahl. 
Entscheiden Sie mit, wohin der Weg 

bei uns in der Kirche geht.
Gehen Sie wählen. 
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Osterbasteln für Kinder

In den Osterferien bietet das Büche-
reiteam bereits zum sechsten Mal das 
beliebte Osterbasteln an. Kinder im Alter 
von 4-9 Jahren, können am Mittwoch, dem 
21.März, von 15-17 Uhr schöne Dinge zur 

Osterzei t 
b a s t e l n . 
A n m e l -
d u n g e n 
nimmt ab 

s o f o r t 
das Kir-
chenbüro 
unter Tel.: 
5 6 1 3 7 5 
oder die 
B ü c h e r e i 
entgegen.

Es ist soweit
Die Hörbücher stehen zur Ausleihe 

bereit. Etwa 90 gespendete Hörbücher für 
Erwachsene aus den Bereichen Krimi und 
Romane können nun bei uns in der Büche-
rei ausgeliehen werden.

Neue Bücher, neues Glück
Das Team der Bücherei hat sich für 

Sie wieder durch viele Neuerscheinungen 
gelesen und stellt sie am Donnerstag, dem 
12.April, im Rahmen unseres Literatura-
bends vor.

Wir freuen uns, Sie im Gemeindehaus 
um 20 Uhr begrüßen zu dürfen! 

Ihr Bücherei Team

Sarah Lark
Eine Hoffnung am Ende der Welt

In den Wirren der 
1940er Jahre verschlägt 
es die junge Polin Helena 
mit ihrer Schwester nach 
Persien in ein Flüchtlings-
lager für Waisen. Als sie 

Aufnahme in Neuseeland erhalten sollen, 
keimt Hoffnung auf, doch nur eine der 
Schwestern wird ausgewählt.

Nicci French
Blutroter Sonntag

Es ist der finale Teil der 
Krimireihe um die Psycho-
therapeutin Frieda Klein. 
Und er beginnt mit einem 
Alptraum - in ihrem Haus 
wird eine Leiche gefunden. 
Die Leiche eines Mannes, 
der für sie den Mörder Dean 

Reeve finden sollte. Der Fall ist klar - Dean 
Reeve hat ihn zuerst gefunden. Und nicht 
nur Frieda ist in Lebensgefahr. Aber steckt 
Reeve wirklich hinter diesen Anschlägen?

Joachim Meyerhoff
Die Zweisamkeit der Einzelgänger

Endlich verliebt!
Ein fragiler und stabil erfolg-

loser Jungschauspieler begeg
net Hanna, einer ehrgeizigen 
Studentin. Es ist die erste große 
Liebe seines Lebens. Doch 

dann treten noch Franka und Ilse in sein 
Leben und stürzen den Erzähler in schwere 
Turbulenzen.

B Ü C H E R E I
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Die Evangelische Kirchengemeinde Stuhr 

veranstaltet den 

 Stuhrer Frauenkleiderflohmarkt am

Samstag, dem 7.April 2018 

von 15 – 17 Uhr 

auf Gut Varrel in der Gutsscheune 

(für Kaffee und Kuchen ist gesorgt) 

Anmeldungen ab 26.02.2018 ab 14 Uhr unter 0421 / 56 14 21 

 

8. April 

15 – 17 Uhr 

Anmeldung 
bei S. Seidel 

 

am 15. Januar 

von 16 -18 Uhr 

unter 04221 / 5921993 

 

mit
Büch-er
Floh-markt

Konzert des Chores Potpourri
Der gemischte Potpourri-Chor-Stuhr e.V. 
gibt erneut in der St. Pankratius-Kirche, 
Alt-Stuhr, Stuhrer Landstraße 142, ein flot-
tes Frühlingskonzert am
29. April um 16 Uhr. Der Chor mit seinen 
inzwischen 21 Sängerinnen und Sängern 
setzt damit schon fast eine Tradition fort.
Am Klavier wird der Chor von Alexander 
Kremer begleitet, die Chorleitung liegt bei 
Frau Anna Koch, die auch den Capstan 
Shanty Chor e.V. Bremen seit 
nunmehr  zwölf Jahren durch 
alle sieben Meere führt. Der Pot-
pourri-Chor Stuhr e.V. wurde im 
Mai 2015 gegründet und gab in 
der Vergangenheit viele erfolg-
reiche Konzerte, unter anderem 
in der Gutsscheune in Varrel, in 
den Weserterrassen in Bremen 
und auch in der Stadthalle 
Bremen anläßlich der „InVita“ 

sowie diverse Konzerte in der Grollander 
St. Lukas Kirche, in der St. Pius Kirche in 
Huchting und natürlich in der St. Pankra-
tius-Kirche in Alt Stuhr. Der Chor möchte 
mit diesem Konzert den Frühling begrüßen, 
und hofft auf viele Zuschauer, die dabei 
sein möchten.
Der Eintritt ist frei, über eine Spende am 
Konzertende würde der Chor sich freuen.

Michael Brandt
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Das Außengelände des Spielkreises

K I N D E R  U N D  J U G E N D L I C H E

Spielkreisanmeldungen

Ab Sommer 2018 haben wir noch freie 
Plätze im Varreler Spielkreis.
Es ist möglich, sein Kind für eine oder meh-
rere Gruppen anzumelden. 
Anmeldungen für das Spielkreisjahr 
2018/2019 nehmen wir ab sofort entgegen. 
Das Mindestalter der Kinder beträgt 
1 ½ Jahre. Formulare erhalten Sie im 
Büro der Varreler Petrusgemeinde oder 

direkt bei den Spielkreisleiterinnen. Zum 
„Runterladen“ finden Sie diese Formulare 
auf unserer Homepage www.kirchenge-
meinde-varrel.de Ansprechpartnerin ist 
Angelika Stahl Tel.: 0421/564228.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Ver-
fügung.

Das Spielkreisteam der Varreler Kirche

In der Varreler Kirche:
   14-täglich freitags: 
• Kindergottesdienst für die 
   3-6jährigen:
  von 15.30 - 17 Uhr: 2.03. / 16.03 / 	

       13.04 / 27.04 / 25.05 / 8.06
• Kindergottesdienst ab 6 Jahre
   von 15-16.30 Uhr: 23.02 / 9.03 /
   6.04 / 20.04 / 4.05 / 18.05 / 1.06
   wöchentlich mittwochs:
• Kinderchor 4 - 6 Jahre
    15.30 - 16.15 Uhr
• Kinderchor 11 - 13 Jahre
   16.15 - 17.15 Uhr
• Kinderchor 7 - 10 Jahre
   17.15 -18.15Uhr

Im Gemeindehaus Stuhr:

am ersten Montag eines Monats:
• Vorlesen, basteln und spielen,
 16 bis 17 Uhr: 5.03. / 9.04. / 7.05.
   für Kinder von 3-6 (mit Elternteil)

• Jugendandachten
jeweils sonntags um 16 Uhr:
    11.03 / 27.05 / 17.06 

Am 21. März von 15 bis 17 Uhr  
findet wieder das  Osterbasteln 

für Kinder statt
(siehe Seite 21)

Kinder und Jugend

Teamertreff in beiden Gemeinden bitte erfragen
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Datum Uhrzeit Gottesdienste Ort

Frei 

02.03.18
19.00 Uhr

Weltgebetstag aus Surinam
im Anschluss Beisammensein bei 

Köstlichkeiten aus Surinam
Vorbereitungsteam

Kirche Varrel

So, 04.03.18 09.30 Uhr

Vorstellung der Konfirmanden und 
der Kandidaten zur 
Gemeindekirchenratswahl
Pfr  Robert Vetter, Christine Rauterberg 
und Konfirmanden

Kirche Stuhr

So, 04.03.18 18.00 Uhr

Vorstellung der Kandidaten zur 
Gemeindekirchenratswahl
mit Kirchenchor, im Anschluss 

Mitarbeiterfest, Pfn Eike Fröhlich 

Kirche Varrel

So, 11.03.18 09.30 Uhr
Wahlsonntag
Pfr. Robert Vetter

Kirche Stuhr

So, 11.03.18 11.00 Uhr

Wahlsonntag und Vorstellung 
der Konfirmanden
Pfn. Eike Fröhlich, Chrstine Rauterberg 
und Konfirmanden

Kirche Varrel

So, 18.03.18 09.30 Uhr
Judika
Vikar Denis Dahlke

Kirche Stuhr

So, 18.03.18 11.00 Uhr
Judika
Vikar Denis Dahlke Kirche Varrel

So, 25.03.18 09.30 Uhr
Palmarum 
Pfr Robert Vetter

Kirche Stuhr

So, 25.03.18 11.00 Uhr
Palmarum
Pfr. Robert Vetter

Kirche Varrel

Do, 29.03.18 19.30 Uhr

Gründonnerstag mit 
Abendmahl 
Pfn. Eike Fröhlich

Kirche Stuhr

Frei 

30.03.18
09.30 Uhr

Karfreitag mit Abendmahl
Pfr. Robert Vetter

Kirche Stuhr

Frei 

30.03.18

11.00 Uhr Karfreitag 
Pfn. Eike Fröhlich

Kirche Varrel
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Datum Uhrzeit Gottesdienste Ort

So, 01.04.18 05.00 Uhr
Osternacht im Anschluss 

Frühstück, Pfr. Robert Vetter
Kirche Stuhr

So, 01.04.18 09.30 Uhr

Ostersonntag mit Abendmahl 
und Kirchenchor
Vikar Denis Dahlke

Kirche Stuhr

So, 01.04.18 11.00 Uhr
Ostersonntag mit Abendmahl
Pfn. Eike Fröhlich

Kirche Varrel

Mo, 02.04.18 09.30 Uhr
Ostermontag
Pfr. Robert Vetter

Kirche Stuhr

Sa, 07.04.18 14.00 Uhr Konfirmation  Pfr. Robert Vetter Kirche Stuhr

Sa, 07.04.18 16.00 Uhr Konfirmation  Pfr. Robert Vetter Kirche Stuhr

So, 08.04.18 09.30 Uhr Konfirmation  Pfr. Robert Vetter Kirche Stuhr

So, 08.04.18 11.15 Uhr Konfirmation  Pfr. Robert Vetter Kirche Stuhr

So, 08.04.18 11.00 Uhr
Quasimodogeniti
Pfn. Eike Fröhlich

Kirche Varrel

Sa, 14.04.18 16.00 Uhr Konfirmation Pfn. Eike Fröhlich Kirche Varrel

So, 15.04.18 09.30 Uhr
Misericordias Domini
Pfr. Robert Vetter

Kirche Stuhr

So, 15.04.18 11.00 Uhr Konfirmation Pfn Eike Fröhlich Kirche Varrel

So, 22.04.18 09.30 Uhr
Jubilate
Pfn Eike Fröhlich

Kirche Stuhr

So, 22.04.18 11.00 Uhr
Jubilate 
Pfn Eike Fröhlich

Kirche Varrel

So, 29.04.18 09.30 Uhr

Kantate - Musikalischer 
Gottesdienst mit Kirchenchor 
und Gospelchor
Vikar Denis Dahlke

Kirche Stuhr

So, 06.05.18 09.30 Uhr
Rogate mit Abendmahl
Pfr. Robert Vetter

Kirche Stuhr
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Datum Uhrzeit Gottesdienste Ort

So, 06.05.18 18.00 Uhr
Rogate
Diakon Joachim Mohwinkel

Kirche Varrel

Do, 10.05.18 09.30 Uhr
Himmelfahrt 
Pfr. Robert Vetter

Kirche Stuhr

So, 13.05.18 09.30 Uhr
Exaudi
Pfr. Robert Vetter

Kirche Stuhr

So, 13.05.18 11.00 Uhr
Exaudi 
Pfr. Bernd Rüger

Kirche Varrel

So, 20.05.18 11.00 Uhr

Pfingstsonntag - 
Freiluftgottesdienst mit Taufen 
und Posaunen
Pfn Eike Fröhlich

Gut Varrel

Mo, 21.05.18 09.30 Uhr
Pfingstmontag 
Pfn Eike Fröhlich

Kirche Stuhr

So, 27.05.18 09.30 Uhr
Jubelkonfirmation
Pfr. Robert Vetter

Kirche Stuhr

So, 03.06.18 18.00 Uhr

Musikalischer Gottesdienst mit 
Kirchenchor und Gospelchor 
und der Einführung des neuen 
Gemeindekirchenrates, 
Gemeindefest
Pfn Eike Fröhlich, Genaueres siehe 
nächste Ausgabe

Kirche Varrel

Um in der Welt mitgestalten und wirksam 
handeln zu können, braucht es eine Verge-
wisserung und Verankerung. Was hält und 
trägt uns? Was erdet uns? Was gibt Orien-
tierung? Darum soll es am 9. Juni von 10 
bis 17 Uhr unter dem Titel „Erdennah – 
Himmelweit und dazwischen Haltepunkte 
…“ gehen.
Die Referentin: Tina Willms, die als 
Pastorin in Krankenhaus und Gemeinde 
arbeitete und nun als freie Autorin für 

Radioandachten (NDR1) und diverse Buch-
projekte tätig ist. Nähere Informationen 
finden Sie auf der Homepage der Ev. Frau-
enarbeit in Oldenburg. Um verbindliche 
Anmeldung bis zum 24. Mai 2018 an frau-
enarbeit@kirche-oldenburg.de oder unter 
Tel.: 0441/7701-444 wird gebeten.
Tagungsort: Kulturzentrum PFL, Peter-
straße 3, 26121 Oldenburg Tagungsbei-
trag: 	 € 18,- inkl. Mittagessen / Gruppe 
ab 5 Frauen € 15,- pro Teilnehmerin

10. Frauentag 
der Ev.-luth. Kirche in Oldenburg



27

Das Konzert des 
Chores „Collective“ 
aus Namibia findet 
am Dienstag, dem 
22. Mai, um 18 
Uhr in der Stuhrer 
Kirche statt.
Der Eintritt ist frei. 
Um Spenden wird 
gebeten.

Am 22. und 23. Mai 
2018 wird der Chor 
„Collective“ aus 
Namibia auf seiner Deutschland-Tournee 
in Stuhr zu Gast sein und am 22. Mai abends 
ein Konzert in der Stuhrer Kirche geben. 
Veranstalter ist die Pankratius-Stiftung-
Stuhr. Der Chor besteht aus 20 jungen qua-
lifizierten Sängern und Sängerinnen und 
ist in Namibia und Südafrika bereits gut 
bekannt. Ihr Repertoire umfasst ein weites 
Spektrum von traditionellen afrikanischen 
Liedern über Gospel bis hin zu modernen 
internationalen Songs. Mit ihren gewalti-
gen Stimmen und ihrer ausdrucksstarken 

Performance brin-
gen sie ein Stück 
Afrika nach Stuhr!  
Im Anschluss an 
das Konzert ist 
Gelegenheit für ein 
lockeres Beisam-
mensein mit den 
Gästen aus Nami-
bia, für Gespräche 
und gemeinsames 
Singen, je nach 
Wetterlage im 
G e m e i n d e h a u s 

oder draußen. 
			         Horst Bellmer

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Collective in concert

Singen nach Lust und Laune

Für die private Unterbringung am 22. 
und 23. Mai werden noch Menschen 
gesucht, die Freude an der Begegnung 
mit jungen Menschen aus anderen Län-
dern haben und ein Bett bereitstellen 
können. Gerne beantworten wir Fragen:

Birgit und Horst Bellmer, 
Telefon: 0421-561935

Am Mittwoch, dem
6. Juni um 19.30 Uhr 

sind wieder alle ins Gemeindehaus 
eingeladen, die gerne singen.

Wir singen am 
gemeinsam mit 

Christine Rauterberg 
nach Lust & Laune 

Pop- Rock und/oder Volkslieder.

Ute Mahlstädt-Westermann



w w w. g r u e n a r t - g a r t e n g e s t a l t u n g . d e

Thorsten Meyer
Meister Garten- und Landschaftsbau
Dipl.-Ing. Edla Meyer-Heigel
Garten- und Landschaftsarchitektur

Umweltentwicklung

Am Großen Kamp 5 • 28816 Stuhr 
Tel.: (0 42 21) 97 18 68 8 

 Fax: (0 42 21) 39 43 44
info@gruenart-gartengestaltung.de

• Beratung und 
    Planung
• Steinarbeiten
• Holzarbeiten
• Pflanzenarbeiten
• Wasseranlagen
• Pflegearbeiten 
• Licht

����ART
G���n�est�l��n�
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Zur Ruhe kommen, weniger 
Stress haben,  ein Vorsatz, der 
gar nicht so leicht einzuhalten 
ist. Besonders Mamas und Papas 
können davon ein Lied singen! 
Partner(in), Kinder, Familie, 
Beruf und der Haushalt. Eine 
Liste der alltäglichen Projekte, 
die einen fordern und auch 
zum Teil belasten. Von morgens 
bis abends: Arbeit, Stress und vor allem 
Verantwortung! Burnout-Syndrom und 
ADHS sind Symptome dieses Drucks. Auch 
Kinder leiden immer mehr unter Druck. 
Ja, für Kinder fängt der Stress sogar immer 
früher an: Schule bis in den Nachmittag 
hinein, Nachhilfe, Sport, Klavierunterricht 
usw. usw..
Bei einem so vollgepackten Tag frage ich 
mich: Wo bleibt denn Zeit für einen selbst, 
um zur Ruhe zu kommen, um mich zu 
besinnen und Stress abzubauen? Vielleicht 
stellen Sie sich die Frage: Wo bleibt denn  
Zeit, um mit meinem Kind gemeinsam zur 
Ruhe zu kommen? Es ist demnach wichtig, 

Kindern neben Bildung und Ehr-
geiz auch „Ruhe“ beizubringen 
und ihnen durch spezielle Übun-
gen dies zu ermöglichen.  Genau 
das möchte ich in drei Termi-
nen anbieten: Ruheübungen für 
Eltern mit Kindern im Alter von 
fünf bis elf Jahren. 
Wir treffen uns zu drei Terminen 

jeweils montagabends um 18 Uhr 
am 23. und 30. April sowie am 7. Mai in den 
Räumen der Kirchengemeinde Varrel an 
der Varreler Landstr. 69-71. Das Einzige, 
was Sie mitbringen müssen, ist eine Yoga-
Matte für sich und ihr Kind. Ziel soll es sein, 
Impulse von verschiedenen Ruheübungen 
zu erhalten, die Sie je nach dem für den 
eigenen Hausgebrauch nutzen können. Da 
die Teilnehmerzahl auf 10 beschränkt sein 
wird, bitte ich um eine vorherige Anmel-
dung bei mir unter folgender Emailadresse: 
denis.dahlke@web.de

Denis Dahlke, Vikar in Varrel

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Ruheübungen
für Eltern und Kind

Grafik: Pfeffer
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Konfirmation am Samstag 7. April
um 14 Uhr in Stuhr

Christoph Ahrens, Alea Cassens, Marius Godt, 
Franziska Hinke, Anna Jerkovic, 
Sarah Kramer, Jannis Kreimeyer, 

Luisa Olbricht, Jolina Quast

Leon Giering, 
Maximilian Niedermeyer, 

Leon Rammel, Niklas Roddewig, 
Jan Röhrich, Marius Unruh, Erik Thiemann

Konfirmation am Samstag 7. April
um 16 Uhr in Stuhr

Aus Datenschutzgründen finden Sie dies Bild nur in der Druckversion.
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Konfirmation am Sonntag 8. April
um 9.30 Uhr in Stuhr

Svenja Andrä, Finn Bang, Saskia Barmbold, Timo Dunker, 
Yannik Evers, Florian Eschenbach, Luke Flörke,

Victoria Rosse, Melina Kramer,
Niklas Lott, Tobias Lott

Aileen Ahlden, 
Tiziano Marotta, Fynn Muß, 

Sebastian Riek, Tim Rost, Dustin Schneider, 
Dean Tamsen, Melissa Siemens, Jannik Stahnke

Konfirmation am Sonntag 8. April
um 11.15 Uhr in Stuhr

Aus Datenschutzgründen finden Sie dies Bild nur in der Druckversion.



AUS DER GEMEINDE 5

Meisterbetrieb
Werkstatt für

Grabmalkunst
Inhaber: G. Böer

Individuelle Gestaltung von
Grabsteinen nach
Ihren Wünschen

27753 DELMENHORST
Wildeshauser Straße 17 (BAB Abfahrt Delmenhorst/Deichhorst)
Telefon 04221  8 23 34 - Fax 04221  8 73 32

ANZEIGE

Auf den Turm am 
Denkmalstag

In diesem Jahr ist es wie im letzten: 
Unsere Kirche ist seit der Eröffnung des 
Radpilgerweges in der Gemeinde Stuhr von 
Ostern bis zum Reformationstag grundsätz-
lich an allen Tagen der Woche von 9 bis 18 
Uhr für Besucher zugänglich. Ob Sie sich in 
Ruhe die Sehenswürdigkeiten vom Schnitz-
altar bis zu den Apostelfiguren ansehen 
möchten oder nur etwas Ruhe und Andacht 
suchen: Der Besuch der Stuhrer Kirche 
lohnt immer. Nur zu den Gottesdiensten ist 
eine „Besichtigung“ nicht möglich.  Am 13. 
September, dem Tag des offenen Denkmals, 
wird zusätzlich die Besteigung des Turmes 
auf eigene Gefahr möglich sein. Festes 
Schuhwerk, robuste Kleidung und eine 
gewisse körperliche Wendigkeit sind dabei 
aber unabdingbar. 

Frauenflohmarkt in 
der Gutsscheune

Der nächste Frauenflohmarkt findet am 
Samstag, dem 19. September von 14 bis 16 
Uhr in der  Gutscheune Varrel statt – für 
Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Anmeldung 
bitte ab 15. Juni bei Ute Mahlstädt-Wester-
mann unter Telefon 0421/ 56 14 21. Stand-
gebühr: 5 Euro oder ein Kuchen.
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Konfirmation am Samstag 14. April
um 16 Uhr in Varrel

R Ü C K B L I C K

Dennis Au, Marie Sophie Cordes, Elisa Klink, 
Fynn Menne, Nikolas Pfister, Charleen Ryberg, 

Felix Ströber, Lilly Marie Webel, Jana Riedemann

Lilly Arnold, Eleonora Bielefeld, Lale Klotzek,
Tabea Kneifel, Laura Othersen, Maila Tiada Pauline Penshorn

Jan Poppenborg, Janne Margret Karin Rauterberg
Nico Schumacher, Anne-Sophie Skupch, Tim Westermann

Konfirmation am Sonntag 15. April
um 11 Uhr in Varrel

Aus Datenschutzgründen finden Sie dies Bild nur in der Druckversion.



Ehrliche und faire Beratung liegt uns am Herzen. Seit 50 Jahren! 
Testen Sie uns – Wir freuen uns auf Sie! 

 
 
 
 
 
 

Kirchhuchtinger Landstr. 97, 28259 Bremen 
Tel. 0421.582339, Fax 0421.5799396 

Mail: hundtoptik@online.de 
 

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage 
www.hundt-bremen.com 

 
Öffnungszeiten:  

Montag bis Freitag 9.00 – 18.30 Uhr 
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr 

Wir beraten Sie gerne mit unserer 
kostenlosen Marktwertanalyse* 

zum Wert Ihrer Immobilie!

Blockener Straße 4
28816 Stuhr

Tel.: 0421 / 56 97 67 4
Fax:   0421 / 56 97 67 7

www.hechler-twachtmann.de · info@hechler-twachtmann.deGisela Hechler & Volker Twachtmann 
*kostenlos in Stuhr, Weyhe, Bremen, Delmenhorst und umzu

Passt Ihre Immobilie 
noch zu Ihnen?

Anzeige_H&T_Gemeindebrief_Stuhr_130x100.indd   1 03.12.2015   16:17:15
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Die Jungen und 
Mädchen, die 
nach den Som-
merferien 2018 
die siebente 
Klasse besuchen 
und/oder 12  
Jahre alt sind, 
können sich zur 
g e m e i n s a m e n 
Konfirmanden-
zeit in Stuhr und 
Varrel anmelden 
Informations-
abende/Anmel-
determine:

Im Gemeindehaus in Stuhr
am Dienstag, dem 29. Mai um 18 Uhr.
Im Gemeindehaus in Varrel
am Dienstag, dem 29. Mai um 20 Uhr.

Neben der Anmeldung werden wir Ihnen 
an diesem Abend alle wichtigen Informa-
tionen zu unserem Konfirmandenmodell 
geben. Für die Anmeldung sind das Stamm-

buch und die Taufbescheinigung, sofern
diese nicht im Stammbuch enthalten ist, 
mitzubringen. Auch noch nicht getaufte 
Kinder können zur Konfirmandenzeit 
angemeldet werden. Die Taufe erfolgt dann 
während der Konfirmandenzeit. Die wich-
tigsten vier Informationen vorweg:
1) Vom 4. Juli bis zum 16. Juli 2019  machen 
wir ein zwölftägiges Konfi-Camp in Rad-
stadt/Österreich.
Wenn es Euch interessiert, wo genau es 
hingeht, schaut einfach unter www.para-
diescamp.at nach. 
2) Die Konfirmandenzeit wird durch das 
Konfi-Camp von zwei Jahren auf ein Jahr 
verkürzt.
3) Wer in keinem Fall am Konfi-Camp teil-
nehmen kann (finanzielle Gründe gibt es 
nicht, da bei Problemen die Kosten von den 
Kirchengemeinden übernommen werden), 
spricht uns bitte an dem Abend an. Wir 
finden bestimmt eine Alternativlösung, 
damit jeder/jede konfirmiert werden kann.
4) Eure Konfirmation ist im April/Mai 
     2019.

Eike Fröhlich und Robert Vetter

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Anmeldung zur Konfirmation

Die Konfirmanden bei der Abendandacht in Radstadt

Am Gipfelkreuz
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10 Jahre Ü 60
Ich hatte 
g e r a d e 
als Pasto-
rin in 
V a r r e l 
angefan-
gen, da 
p l a t z t e 
ein älte-
rer Herr 
ins Büro 
mit den 
W o r t e n : 
„Bieten Sie hier in der 
Kirche eigentlich nur 
etwas für Seniorin-
nen an? Was ist mit 
den Männern?“ Eine 
berechtigte Kritik, 
und so fragte ich ihn, 
was ihm vorschwebe, 
und wir kamen ins 
Gespräch. Dieser ältere 
Herr war Volker Bra-
sche, und kurz nach 
unserem Gespräch gründete 
er die Ü-60 Gruppe - auch 
wenn der Name erst später 
entstand.
Einmal im Monat treffen sich 
einige dieser Gruppe, um die 
nächsten Touren zu planen.
In der Adventszeit trifft sich 
ein größerer Kreis zur all-
jährlichen Weihnachtsfeier. 
Doch das Herzstück der Ü-60 
sind die Tagesausflüge, inzwischen sind 
es über 100 Touren geworden. Dabei geht 
es nicht nur ums Busfahren und irgendwo 
nett Kaffee trinken, sondern immer stehen 
attraktive Ziele im Zentrum des Ausflugs. 
So wurde z.B. einmal die Meyer-Werft 

besichtigt oder es ging zu Dr. 
Oetker nach Bielefeld und und 
und... .
Wichtig ist Volker Brasche, dass 
die Touren preislich erschwinglich 
bleiben, immer sind neue Ideen 
gefragt und das Telefon steht an 
manchen Tagen nicht still. Viel 
Organisation und Engagement 
steht hinter jedem einzelnen Aus-
flug. An manchen Fahrten nehmen 
50 Personen teil.

Wenn am Abend nach 
einer Tour der Bus 
wieder wohlbehalten 
in Varrel angekom-
men ist und die Mit-
fahrenden sich mit 
den Worten verab-
schieden „Danke, das 
war wieder einmal ein 
schöner Tag!“ - dann 
fährt Volker Brasche 
zufrieden nach Hause. 

Die Kirchengemeinden danken ihm für all 
die schönen Tage, die er unseren Senioren 
und Seniorinnen geschenkt hat. Wir wün-
schen der Ü 60 noch viele weitere tolle 
Touren! 

Eike Fröhlich

Volker Brasche im Kreis von Teinnehmerinnen

Da gab es was zu sehen!

Die Kaiserpfalz in Goslar
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Tagespilgern

Dritter Teil: Es geht weiter den Mekong 
aufwärts. Sie sehen schwimmende Märkte 
und lernen das Leben der Menschen in den 

abgelegenen Dörfern kennen. Kultureller 
Höhepunkt ist der Besuch im weltberühm-
ten Tempelkomplex von Angkor Wat. Zum 
Abschluss gibt es die großartigen Tempel-
anlagen in Bangkok zu bestaunen.
Zu sehen ist dies in meinem vertonten Film 
am 27. März um 19:30 Uhr im Petrus-
Gemeindehaus in Varrel, Varreler Land-
straße 69-71.   		          Gert Zittlosen

Weiterer Film: siehe Seite 40

Gezet-Filme zeigt:
Teil drei von Hanoi nach Bangkok

Am 10. März und am 7. April laden wir 
herzlich ein zum Tagespilgern. Jede und 
jeder, der Lust auf eine längere Strecke zu 
Fuß hat oder austesten möchte, ob er sich 
auch eine Mehrtagestour zutrauen kann, ist 
herzlich eingeladen. Man kann zudem ein 
Gefühl vom Pilgern bekommen - der Tages-
ablauf ist identisch mit dem unserer großen 
Pilgertouren.
Am 10. März starten wir um 9 Uhr an der 
Kirche in Varrel und werden in ca. 25 km 
Stuhr und Varrel umkreisen. Stationen 

auf dem 
Weg sind 
I p r u m p , 
D e l m e n -
h o r s t , 
S t e l l e , 
M a c k e n -
stedt, Hei-
l igenrode 
(Mit tags-
pause hier 

in der Kirche), Seckenhausen, Silbersee, 
Moordeich. So lernt man gleichzeitig seine 
Heimat besser kennen und kann jederzeit 

nach Hause, wenn es dann doch zu viele 
Kilometer sind. 
Die Tagesverpflegung bringt bitte jeder 
selber mit. Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Am 7. April gehen wir von Heiligenrode 
über Harpstedt nach Wildeshausen, das 
sind ca. 20 km. Auch hier bringt bitte jeder 
seine eigene Tagesverpflegung mit. Treff-

punkt ist um 8.30 Uhr an der Varreler 
Kirche. Da wir für diese Tour einen Fahr-
dienst organisieren müssen, bitten wir 
um Anmeldung bei Eike Fröhlich (04221-
399741, pastorinfroehlich@gmail.com oder 
persönlich). 
	        Dieter Stahl und Eike Fröhlich

Die Kirche in Wildeshausen

Die Kirche in Heiligenrode
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Zutaten für eine 
Springform von 24 cm Ø:

200g weiche Butter,
200g Zucker,
1 Essl. Vanillezucker,
3 Eier,
1 ungespritzte Zitrone,
0,2 l Weißwein,
3 Essl. weißer Rum,
300g Mehl,
50g Speisestärke,
3 gestrich. Teel. Backpulver

Für den Guss: 
150g Puderzucker,
3 Essl. Zitronensaft

Die Form mit Butter ausstreichen und 
mit Semmelbröseln ausstreuen.

Butter, Zucker und Vanillezucker schau-
mig  rühren. Nach und nach die Eier unter-
mischen. Die Zitronenschale abreiben und 
mit dem Saft der halben Zitrone unter die 
Buttermasse mischen. 

Mehl, Speisestärke und Backpulver mit 
der Hälfte des Weißweins und dem Rum 
unter die Buttermasse rühren. Den Teig in 
die Form füllen und bei 180˚C 45 Minuten 
backen. Den Kuchen mit einem Holzspieß-
chen mehrmals einstechen und den übri-
gen Wein darüber träufeln.

 Den Kuchen etwas abkühlen lassen.
Den Puderzucker mit Zitronensaft ver-

rühren und den Kuchen mit dem Guss 
überziehen.

			        Liane Ludwig

D Ü T  U N  D A T

„Vor Johren moss man bien Dokter noch 10 Euro Praxisgebühr 
for jedet Quartol berappen.

Een tämlichen Giezkrogen harr just am Enn von Quartol sick noch duchtig verkullt.
„ So`n Schiet“ dach he , „ober de 10 Euro krich de Dokter nich!“

He töövte so lange vor de Praxis, bitt de Dokter Fierobend har un rutkäm,
gung op em to un frog: 

“ Herr Dokter, wenn se duchtig verkullt sind, wat mokt se denn?“ 
„Jo,“ segg de Dokter, „wat mok ick? Ick bin an hosten un schnuben!“

 vun

Margrit Unger

Weißweinkuchen

Lütt beten op platt
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Mo. 7. Mai – Abfahrt: 9.00 Uhr Hof 
Landesgartenschau Bad Iburg  

Incl. Eintritt H € 39,--

Mi. 9. Mai – Abfahrt: 9.00 Uhr Hof 
Spargelessen bei „Thiermann“ und 

„Moorwelten“ Incl. Spargelbuffet auf dem 
„Spargelhof Thiermann“, Moorbahnfahrt  

und Kaffeetrinken H € 52,-- 

Do. 7. Juni – Abfahrt: 7.00 Uhr Hof 
Friedrichstadt – das Holländerstädtchen 

Incl. Mittagessen (Seelachsfilet) und 
Grachtenfahrt H € 50,--

Mi. 27. Juni – Abfahrt: 9.00 Uhr Hof 
„Matjesbuffet in Stemwede“ 

Incl. gr. Matjesbuffet: mit holl. Matjes, 
Planwagenfahrt und Kaffeetrinken H € 57,--

 

Tel: 0421 / 801 801
Handelshof 19

28816 Stuhr
reisen@sausner.de

www.sausner.de

Diese und weitere tolle 
Tagesfahrten und Reisen 

finden Sie 
in unserem 
Reisekatalog 

2018!

Wir haben folgende Fahrten für Sie ausgesucht:

Omnibusbetrieb und Reisebüro  Inh. Frank Cordes

Gezet-Filme zeigt: Dalmatien
Entlang der Adria erstreckt sich im Süden 
Kroatiens der malerische Küstenstrei-

fen Dalmatien, Europas Sonnenbalkon. 
Hier findet man Naturparadiese wie die 
Krka-Wasserfälle, die Plitvicer Seen, eine 
Vielzahl großer und kleiner Inseln sowie 
zahlreiche Kulturdenkmäler aus römischer 
und venezianischer Zeit. Vor der maleri-
schen Kulisse der Küstengebirge gibt es 
romantische Städtchen wie Zadar mit der 
berühmten Meeresorgel und Sibenik  mit 
der prachtvollen Kathedrale des heiligen 
Jacob. Zu sehen ist dies in meinem ver-
tonten Film am 17. April um 19:30 Uhr im 
Petrus-Gemeindehaus in Varrel, Varreler 
Landstraße 69-71.	         Gert Zittlosen

V E R A N S T A L T U N G E N
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Veranstaltungen in Stuhr
Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus Kirchengemeinde Stuhr

Montag		  20.00 Uhr	 Treffen der AA, Info: (0421) 80 90 283
				    und Al Anon, Info (0421) 58 30 63

Dienstag	 10.00 Uhr	 Seniorengeburtstagsfrühstück
				    (am 3. Dienstag der ungeraden Monate)
		  15.00 Uhr	 Sprechcafé (für Frauen mit Migrationshintergrund)
		  19.00 Uhr	 Teamertreff  (am 2. Dienstag nach Vereinbarung) 
		  19.00 Uhr	 Doppelkopfrunde (am 1. Dienstag)

Mittwoch	 17.30 Uhr	 Flötenkreis, Leitung: Eva Njiki (0421) 89 75 46 78
			 
Donnerstag	 10.oo Uhr	 Frauenvormittagskreis
				    (am 2. und 4. Donnerstag des Monats)
		  15.00 Uhr	 Frauenkreis
				    (vierzehntäglich in den geraden Wochen)
Öffnungszeiten der Bücherei:

Dienstag	 08.30 - 10 Uhr		  Mittwoch	 15 - 16.30 Uhr
Donnerstag	 08.30 - 10 Uhr		  Freitag		  15 - 16.30 Uhr
Vorlesen, Basteln, Spielen für Kinder ab drei Jahren: 	 4.März, 9.April, 7.Mai
							       jeweils ab 16 Uhr

 

 

 

 

 
 
 
 

 

Zukunft gestalten! 
 

Bei der Stiftung bleibt das Stiftungskapital dauerhaft erhalten. Die Zinserträge 

jedoch können langfristig eingeplant und für die Finanzierung anliegender 

Aufgaben eingesetzt werden. Unterstützen Sie uns! 
 

e-mail:    info@st-pankratius.eu       Internet:  www.st-pankratius.eu 

Adresse: St.-Pankratius-Siftung-Stuhr   c/o Ev.-luth. Kirchengemeinde Stuhr 

Stuhrer Landstraße 142, 28816 Stuhr 

Volksbank Syke DE72 2916 7624 1111 2344 00 

S t . - P a n k r a t i u s -
S t i f t u n g - S t u h r  

 

Wärmeschutz Flachdach Fassadenbau
Steildach Bauklempnerei

Alter Postweg 27 · 28816 Stuhr-Varrel · Tel. 0 42 21/28 07 35 · Fax 9 98 33 96
E-Mail: norman@cordes-bedachung.de · www.cordes-bedachung.de

„... steil oder flach

Ihr Partner rund ums Dach!“

Norman Cordes
Dachdeckermeister

 

 

 

 

 
 
 
 

 

Zukunft gestalten! 
 

Bei der Stiftung bleibt das Stiftungskapital dauerhaft erhalten. Die Zinserträge 

jedoch können langfristig eingeplant und für die Finanzierung anliegender 

Aufgaben eingesetzt werden. Unterstützen Sie uns! 
 

e-mail:    info@st-pankratius.eu       Internet:  www.st-pankratius.eu 

Adresse: St.-Pankratius-Siftung-Stuhr   c/o Ev.-luth. Kirchengemeinde Stuhr 

Stuhrer Landstraße 142, 28816 Stuhr 

Volksbank Syke DE72 2916 7624 1111 2344 00 

S t . - P a n k r a t i u s -
S t i f t u n g - S t u h r  
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Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus Kirchengemeinde Varrel

Montag		  19.30 Uhr	 Kirchenchor

Dienstag	 20.00 Uhr	 Freundeskreis für Suchtkranke, Kontakt:
				    Walter Schmidt, Tel: 04221-73533
				    Rudi Silter Tel: 0172-4330074 
Mittwoch	 15.30 Uhr	 Kinderchor 4-6 Jahre
		  16.15 Uhr	 Kinderchor 11-13 Jahre
		  17.15 Uhr	 Kinderchor 7-10 Jahre 

		  20.00 Uhr	 Männergruppe „Auszeit“ (jeden 3.Mittwoch im Monat)
				    Kontakt: Fritz Gerstner, (04221) 3285

Donnerstag	 15.00 Uhr	 Frauenkreis ( ab 8.3. vierzehntäglich)
		  15.00 Uhr	 Bastelkreis (ab 1.3. vierzehntäglich)
		  20.00 Uhr	 Gospelchor
		  19.00 Uhr	 Ü-60-Ausflügler (jeden 1. Donnerstag im Monat)
				    Volker Brasche (0421) 89772691

Veranstaltungsplan für die Gutsscheune Varrel –  März bis Mai

03.03	 19.30 Uhr	 Bremer Stadtmusikanten – Jahreskonzert  (auch 04.03/15.30)
23.03	 20.00 Uhr	 Irish Spring – Festival of Irish Folk Music 2018
31.03	 14.00 Uhr	 Backtag am Gut Varrel
01.04	 19.00 Uhr 	 Osterfeuer
06.04	 20.00 Uhr	 Musical Starlights
07.04	 15.00 Uhr	 Frauenkleiderflohmarkt der Kirche Stuhr
08.04	 15.00 Uhr	 Kindersachenflohmarkt der Kirche Varrel
14.04	 20.00 Uhr	 Akkordeonale
28.04	 14.00 Uhr	 Backtag am Gut Varrel und Fahrradflohmarkt
10.05	 10.00 Uhr	 Frühschoppen
12. u. 13. Mai		  Varreler Markt
20.05	 11.00 Uhr	 Pfingstgottesdienst der Kirchen Stuhr und Varrel
26.05	 14.00 Uhr	 Backtag am Gut Varrel

Veranstaltungen in Varrel

Seniorenbeirat: 
1. u. 3. Dienstag im Monat von 9 - 12 Uhr, im Rathaus Stuhr, Blockener Str. 6, Zim. 
232, Tel.: 0421/ 56 95 232 Vorsitzende: Dagmar Bischof; Tel.: 0421 / 89 54 28

Hospizverein Stuhr e.V.
Wir kommen gerne! Wir sind für Sie da! 

Wir nehmen uns Zeit für Sie! 
Tel.: 0151 - 75012431

Wir freuen uns, wenn Sie unsere 
Arbeit durch eine Spende unterstützen.

Sparkasse Syke 
BIC: BRLADE21SYK

IBAN: DE72 2915 1700 1012 0335 75



43

Wir gratulieren zum Geburtstag
im März

Aus Datenschutzgründen finden Sie 
persönliche Nachrichten nur in der 
Druckversion.

Wir gratulieren zum Geburtstag
im April

Aus Datenschutzgründen finden Sie 
persönliche Nachrichten nur in der 
Druckversion.

Wir gratulieren zum Geburtstag
im Mai

Aus Datenschutzgründen finden Sie 
persönliche Nachrichten nur in der 
Druckversion.

Wir trauern mit den
Angehörigen um

Aus Datenschutzgründen finden Sie 
persönliche Nachrichten nur in der 
Druckversion.

P E R S Ö N L I C H E S

Familiennachrichten aus Varrel

Ganz herzlich 
möchten wir 

uns bedanken 
für die 

Spenden 
anlässlich der 

Amtshandlungen. 

� Eike Fröhlich
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Wir gratulieren zum 
Geburtstag 

75. Geburtstage im März

75. Geburtstage im April

75. Geburtstage im Mai

Aus Datenschutzgrün-
den finden Sie persönli-
che Nachrichten nur in 
der Druckversion.

Aus Datenschutzgrün-
den finden Sie persönli-
che Nachrichten nur in 
der Druckversion.

Geburtstage ab 80 im 
März

Geburtstage ab 80 im 
April

Familiennachrichten aus Stuhr
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Geburtstage ab 80 im Mai

Aus Datenschutzgründen finden Sie 
persönliche Nachrichten nur in der 
Druckversion.

Wir wünschen Gottes Segen zur 
Taufe

Aus Datenschutzgründen finden Sie 
persönliche Nachrichten nur in der 
Druckversion.

Wir trauern mit den 
Angehörigen um

P E R S Ö N L I C H E S

Familiennachrichten aus Stuhr

Ganz herzlich möchten wir uns für die 
Spenden anlässlich der Amtshandlungen 
bedanken. Jede Spende hilft. 

R.Vetter

Seniorenservicebüro:
Montag bis Freitag  von 9 - 16 Uhr, 
Bremer Str. 7 in Brinkum 
(1.Obergeschoss)
Tel.: 0421/ 898 33 44
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Ansprechpartner in Varrel
Birgit Pleus, Pfarrbüro
Varreler Landstraße 69-71
28816 Stuhr-Varrel
Telefon (04221) 33 39
Fax (04221) 3 98 01 90
eMail: birgit.pleus@
kirche-oldenburg.de

Internet: www.kirchengemeinde-varrel.de
Bürozeiten: Di. und Mi.: 10 bis 12 Uhr

Eike Fröhlich, Pastorin
Varreler Landstraße 69-71
28816 Stuhr-Varrel
Telefon (04221) 39 97 41
pastorinfroehlich@gmail.com

Bernhard Brand
1. stellv. Vorsitzender des
Gemeindekirchenrates
Telefon (04221) 3133

Kirsten Artal
Chorleiterin
Kirchen- und
Gospelchor
Telefon (0177) 47 89 690

Angelika Stahl
Ansprechpartnerin 
Spielkreise
Telefon (0421) 56 42 28

Kirchenälteste
Mit Fragen, Anregungen und Klagen können 
Sie sich auch gerne direkt an die Kirchenälte-
sten wenden:

Bernhard Brand, Fritz Gerstner, Angela 
Keller-Reibert, Thomas Rauterberg, Elke 
Scholz, Dagmar Schulenberg, Kristjan 
Schröder, Dieter Stahl, Christoph Stein, 
Margrit Unger

Als beratende Älteste wirken mit:
Martin Beier, Insa Penshorn

Bankverbindung
Volksbank Syke 
IBAN: DE84 2916 7624 1307 7007 00
BIC: GENODEF1SHR

Margrit Unger
2. stellv. Vorsitzende des
Gemeindekirchenrates
Telefon (04221) 30268

K O N T A K T

 Freie Organisten: 
 Dr. Klaus Helbig, 
 Tel. (0421)56 06 23, 
 Christa Kieschnick, 
 Tel. (0421) 56 03 76

Kirchenmusik

Gemeinsame Ansprechpartner:
Jugendarbeit
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Kirchenmusik
Olga Burmeister
Organistin
Telefon (04244) 96 85 447

K O N T A K T

Ansprechpartner in Stuhr
Heide Huster
Pfarrbüro
Stuhrer Landstraße 142
28816 Stuhr
Telefon (0421) 56 13 75
Fax (0421) 56 69 073
eMail: info@kirche-stuhr.de

Internet: www.kirche-stuhr.de
Bürozeiten:
Montag:		 geschlossen
Di. und Mi.:	 8 bis 11 Uhr
Donnerstag:	 14 bis 17.30 Uhr
Freitag:		  9 bis 12 Uhr

Christine Rauterberg
Nachwuchsarbeit
christine.rauterberg@
kirche-stuhr.de

Robert Vetter, Pastor
Stuhrer Landstraße 142
28816 Stuhr
Telefon (0421) 56 15 78
pastor-vetter@kirche-stuhr.de

Igor Iskakow
Küster / Friedhof

Hausmeister:
Klaus-Dieter Schneider

Bücherei-Team
Kirsten Höfener
kirsten.hoefener@t-online.de

Kirchenälteste
Annegret Barth, Birgit Bellmer, Brigitte 
Evers-Plate, Bernhard Hasenberg, Herbert 
Kroboth, Ute Mahlstädt-Westermann, 
Günther Rommel, Heike Rzepka.

Als beratender Ältester wirkt mit:
Egbert Domann

Bankverbindung
Volksbank Syke 
IBAN: DE63 2916 7624 1100 3758 00 
BIC: GENODEF1SHR

Eva  Njiki
Flötenkreis
(0421) 89754678

Herbert Kroboth
Stellv. Vorsitzender des 
Gemeindekirchenrats
Telefon (0421) 56 13 79

Eike Fröhlich, Pastorin
Varreler Landstraße 69-71
28816 Stuhr-Varrel
Telefon (04221) 39 97 41
pastorinfroehlich@gmail.com

Carolin Atzenhofer
Lena-Marie Metje
jugend@kirche-stuhr.de

Gemeinsame Ansprechpartner:
Jugendarbeit



Varreler Landstraße 46 • Varrel • 0 42  21 6 80 19 37 

.... seit mehr als 50 Jahren!

ROLLLADEN MARKISEN FENSTER  TÜREN  ROLLO‘S
INSEKTENSCHUTZ  KORBMARKISEN  TERRASSENDÄCHER

| | | |
| |

Kirchhuchtinger Landstraße 78
28259 Bremen (direkt am Roland-Center)

Tel.: 0421 58 22 56

DER VOM FACHMANN

... ab in den Frühling!
Sind Haus und Terrasse ausreichend
vor Sonne und Wetter geschützt?
Wir bieten Markisen in ihrer schönsten
Form an. Kommen Sie gerne vorbei!

Experte für

Varreler Landstraße 46 • Varrel • 0 42  21 6 80 19 37 


